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En tw::. cklllllß" der Umsatzwerte ausgewählter f!·Bw:--.:rblicher und landwirtschaftlicher 
Ein- und VerkaufsvereiniRUn~en 1 l 2 J . 

Dezember und Jahr 1261 
Durchschnitt 1954 =100 

1960 1961 y ..... ;,.,".,,.",., in % 
Geschäftszweig Durch-., Durch- ) [Dez,61 Dez.61 Jahr 61 

Dez. schnitt3' Dez. schnitt 3 geger gegen gegen 
1Nov:61 Dez:6o Jahr 60 

Lebenemittel 277 208 294 241 + 4 + 6 + 16 
Tabakwaren 197 154 193 160 + 14 - 2 + 4 
Textilwaren 190 197 200 217 - 23 + 5 + 10 
Schuhe 195 197 168 214 - 31 - 14 + 9 
Eieenwar,en • Hausrat, 

Glas und Keramik 222 206 210 227 - 23 - 5 + 10 
Drogeriewaren 298 230 323 255 + 1 3 + 8 + 11 
Bäckererbedarf 184 162 171 174 - 10 - 7 + 7 
Fleischereibedarf und 
Häuteverwertung 209. 174 222 190 + 11 + 6 

I 
+ 9 

• I 

Landwirtschaftliche Erzeug-

154 ~ niese und Bedarfsartikel ·-··-· .. -- .. ' I 
aller Art 165 166 165 0 + 8 0 

1) Die Erge]:lll·isse der Umsatzbeobachtung bei dem einzelwirtschaftlichen Großhandel 
wer<ien monatlich in der. Statistischen Berichten der Reihe V/28 (Schnellbericut) · 
und V/37 (Meßziffernbericht) veröffentlicht. · · 

2) Bis Dezemb;;:::- 1960 Bund.esgebiet (ohne Saarland und Berlin), ab Januar 1961 
Bu::des,;ebiet ohne Eerlin. ' 

3) B8Te~hnet a-u.s den Angaben für 12 Monate. 

·Die an ier Beriohte:::-stattung zur Großhandelsstatistik beteiligten neun Fachri.chtu.n-
ger. d.er g<Swe:z:'~lichen u."'ld landwirtschaftlichen Ein- und Verka':.lfsvereinigungen ver-
zeict~e~en im Mona~ Dezember 1961 größtenteile ein Nachlassen der Gesohäftstätig-
ke± t, So lagen die 1Jmsa tzwerte bei fiL"l.f Branchen zwar über den Ergebnissen des 
Monats Dezember 1960; die Zuwachsraten waren jedooh - mit e)ner Ausnahme - niedr·· 
gar als im vorangegangenen Monat. Weitere vier Geschäftszweige konnten die Dezemb 
u..msätze des VO!''jahreB nicht erreicheno 
Im Jahr 1961 wu.rden von fast allen Factaparten die im Jahr zuvor erzielten Umsätze 
i.iber"troi'fen. Bei einer Gegenüberstellung der WachstumEfra ten von 1961 U.'ld 191)0 
ergaben sich i.m BeYi<.Jhtejahr teils höhere, teils niedrigere Umsatzzunahmen. So 
erzielten höhere Steigerungssätze als 1960 die Einkaufsgenossenschaften des Lebens-
lliitteleinzelhandels (+ 16 %, 1960: + 15 %), der Drogisten (+ 11 %, 1960: + 8 %) 
U<d dee Fleisoherhandwerks ( + 9 %, 1960• + 6 %) • In fünf Geschäftszweigen verrin-
gerten sich die Zuwachsraten, und zwar bei den Einkaufsvereinigungen des Schuh-
waren-Einzelhandels von 16 % auf 9 %, bei den Textileinkaufsverbänden von 14 % 
auf 10 %, cbei <l.em Einkaufsgenossenschaften des Einzelhandels mit Eisenwarer", 
Hausrat, Glas und Keramik von 11 %auf 10 %, bei den Einkaufsgenossenschaften des 
Bäckerhand:werks von 9 % auf 7 % und bei den Einkaufsgenossenschaften des Tabak-
waran-Facheinzelhandels von 8 % auf 4 %. Bei den landwirtschaftlichen Ein- und 
Verkaufsvereinigxngen, die von 1959 auf 1960 einen Umsatzzuwachs von 6 % zu 
verz.,eichnen hatten, blieb demgegenüber das Umsatzniveau im Jahr 1961 etwa auf" 
gleicher Höhe wie 1960. 
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